
AbenöFinsgabe

halle und Umgegend
Halte den 23 Mai 1919

fus dem ſtäötiſchen Haushaltsausſchuß
Erhöhung der Strompreiſe Aenderung der Kanalbenutzunss
gebühr 500 600 Mk als Hilfsfonds für Plünderungsſchäden

Der ſtädtiſche Haushaltsausſchuß hatte ſich in ſeiner Sitzung
am Donnerstag nachmittag mit einer Reihe Vorlagen zu beſchälf
tgen die für die Bürgerſchaft größeres Jntereſſe haben So
wurde u a die Aenderung der Bedingungen für Abgabe elek
triſchen Stroms beraten Es handelt ſich dabei darum die Preiſe
für den elektriſchen Strom mit den ſtändig ſteigenden Kohlen
preiſen in Einklang zu bringen Man will die Sache auf einer
geuen Grundlage auſbauen und je nach der Geſtaltung des
gohlenpreiſes den Strompreis feſtſetzen Wenn der Preis für
die Tonne Kohlen 11 Mk frei Werk überſteigt ſoll der Strom
preis für jede volle Mark der Kohlenvreisſteigerung um 5 Proz
erhöht werden die Jahresgebühr um 80 Pfg Der Preis von
11 Mk war für die Berechnung des jetzigen Tarifs der bekannt
ſich im Rovember beſchloſſen wurde zum Ausgangspunkt ge
zommen Jnzwiſchen ſind die Kohlenpreiſe bereits auf über
t5 Mk pro Tonne geſtiegen Jnſolgedeſſen beträgt die Strom
preiserhöhung die gegenwärtig in Kraft zu treten hat viermal
z Prosent 20 Prozent Umgekehrt fallen die Strompreiſe
zünftig in dem gleichen Verbältnis wie die Kodlenpreiſe ſich er
mäßigen Der Tarif der als praktiſch anerkannt wurde fand
die Genehmigung des Ausſchuſſes

Weiter beſchäftigte den Ausſchuß die Aenderung der Kanal
benutzungsgebühr Auch hier ſollen die Gebühren erhöht
werden die Sätze im einzelnen unterliegen indes noch ſpäterer
Beratung Geſtern wurde die Beſtimmung angenommen daß
Wohnungen bis zu 300 Mk von der Gebühr frei bleiben ſollen
Bisher war die Grenze 150 Mk

Beſondere Hervorhebung verdient dann noch ein Veſchluß
der die Bildung eines Hilfsfonds für Plünderungsſchäden be
trifft Um den Bürgern die in den Plündertagen des März
ſchwer geſchädigt ſind zu Hilfe kommen zu können beantragt der
Magiſtrat mit 500 000 Mk einen Fonds zu bilden Daraus
ſollen gegen Sicherheit Darlehen zu mäßigem Zinsfuß gegeben
werden Jn beſonderen Fällen der Not will man aus dieſem
Fonds mit Unterſtützungen eintreten Auch dieſer Antrag fand
die einſtimmige Annahme beim Ausſchuß

Für die Friedhofsverwaltung wurden 60397 Mk nach
bewilligt Mittel dazu ſtehen aus den Ueberſchüſſen zur Ver

J fügung die dann immer noch 34 546 Mk betragen Weiter
wurden zum Hauptetat 725 220 M nachbewilligt auch hier bieten
die Ueberſchüſſe die nötigen Mittel Der Etat der Hoſpitalver
waltung wird in Einnahme und Ausgabe mit 106 300 Mk feſt
geſetzt was eine Steigerung von 7600 Mk bedeutet 5 Beamte
die auf Privatdjenftvertrag angeſtellt waren beſchließt man in
J äne höhere Gehaltsſtufe zu übernehmen Der Penſionierung
des Oberingenieurs Bacher und des Magiſtratsſekretärs Er
fur h ſowie der Penſionierung eines Oberlehrets ſtimmt die
Verſammlung zu Ferner genehmigt ſie die Beförderung
on 37Magiſtratsaſſiſtenten zu Sekretären Es
zandelt ſich dabei um ältere Aſſiſtenten die die Sekretärprüfung
richt abgelegt haben 122 Sekretären ſtehen dann künftig

j 123 Aſſiſtenten gegenüber
Schließlich wurde der Magiſtrat noch ermächtigt bis zur Feſt

ſtellung des Haushaltsplanes für das neue Rechnungsjahr die
nötigen Mittel auf Grund der etatlichen und ſonſtigen Grund

J lagen z B Ausführung des Veſchluſſes der früheren Sitadtver
rdnetenverſammlung betreffend Teuerungszulagen der Beamten

entnehmen

360 Prozent Gemeindeſteuerzuſchlag

in Magdöeburg
Ablehnung des Etats durch ſämtliche bürger

liche Parteien
Jn Halle wird ſich erſt in einigen Wochen herausſtellen

ehe Steuerzuſchläge für das neue Etatsjahr nötig ſind Jn
MNagdeburg unſerer Schweſterſtadt iſt geſtern die Entſcheidung
wefallen und zwar iſt es dabei zu einem tiefen Zwieſpalt
wiſchen den bürgerlichen und den ſozialdemoratiſchen Gruppen gekommen Die Bürgerlichen glaubten
nit einem Stegerſatz von 325 Prozent der Einkommenſteuer aus
einmen zu köunnen ſie wollten alſo die Steuern von 200 auf
25 Prozent erhöhen Aber das paßte ver ſozialiſtiſchen Mehr
eit nicht Jn den Agitationsverſammlungen hatten die Sozial

demakraten als ihren Haupttrumpf ſtets die Bemerkung aus
Wſriett Die Einkommenſteuer muß es bringen Sie trifft die
eldjäck am ſchwerſten Und dementſprechend verfuhren ſie
Zuch Der Magiſtrat der fozialiſtiſche Oberbürgermeiſter an der
Hrise ſchien eine Zeitlang geneigt den ſchweren Bedenken der

Zurgerlichen nachzugeben und in eine erneute Prüfung der
Fteuerfrage einzutreten Aber die ſozialiſtiſchen Stadtväter
ſdres Sieges ſicher ließen ſich darauf nicht mer ein e
achten die Sache zur Entſcheidung Die Deurche demokratiſche
z artei gab darauf ſelgende Erklärung ab der ſich die anderen
urgerlichen Stadtverordneten anſchloſſen

Wir ſind gezwungen gegen den Haushalt der Stadt Mag
deburg für 1919/20 zu ſtimmen Obwohl die Fraktion im
Haushalkausſchuß in einer interfraktionellen Sitzung und in

er heutigen Beratung ſchwerwiegende Gründe dafür beigebracht hat daß eine beträchtliche Herabſetzung des
teuerzuſchlages möglich wäre hat die Mehrheit des

Hauſes ſtarr und ohne Rückſicht an dem übermähig hohen
teuerſatze feſtgehalten Wir müſſen einen Zuſchlag von

260 Prozent ablehnen weil er
1 die Bevölkerung insßeſondere die minderbemit

telten Schichten in empfindlicher Weiſe trifft
Anſehen und Entwicklung der Stadt unter
den deutſchen Großſtädten ſchwer ſchädigt
die Abwanderung von Jnduſtrie und Hande8

aus er in herbeiführen nuß4 jede Bomühung um Zuzug nach Magdeburg auf Tahre
g binaus unterbindet

den Markt der Magdeburger Stadtanleihen drückt
der Ftadtkaſſe über den im Hanushaltsplane feſtgelegten
Bedarf unter unnötiger Belaſtung der Bevöl
erung woltore beträchtliche Mittel zuführt und damit
die Gefähr einer ſchrankenloſen iſlſgungowirtſchaft
hervorruft

wie Einkommenſteuerzuſchlag von 360 Prozent wurde mit 87
de demokratiſchen en 23 bürgerliche Stimmen angenommen

er e ter die ia

j ihm auch hierbei behilflich ſein

Zweifellos die

i

S e
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j zahlen müſſen werden jedenfalls erfreute Geſichter machen wenn

ſie den neuen Steuerzettel kriegen an Steuerbeiräge von 500 Mk
und mehr waren ſie bisher nicht gewöhnt

Kochmals die Kusweiſung des Bezirksbergarbeiter
Rates aus dem Oberbergamt

Es war ja vorauszuſehen daß die von dem Handelsminiſter
verfügte Ausweiſung des Bezirksbergarbeiterrates aus den
Räumen des Oberbergamtes in Halle den Vetroffenen nicht ge
fallen würde Man hatte ſich eine ſo angerehme Sinekure im
Oberbergamt geſchaſfen die faſt noch angenehmer war als die
des ſogenannten Mittleren Arbeiterrates im Stadthauſe zu Halle

Denn deſſen Mitglieder erhalten für ihre anſtrengende Arbeit
täglich nur je 20 Mark während jedes der drei Mit
glieder des Vezirksbergarbeiterrates beim
Oberbergamt Halle wie ſich dieſes Revolutionsgebilde
nannte täglich 25 Mark erhielt Und zwar mußte
die Staatskaſſe dieſe 75 Mark täglich bezahlen
Das iſt ungefähr ſo als wenn der Eingeſperrte dar Gefangene
ſeinen eigenen Kerkermeiſter bezahlen muß

Wir hatten ſelbſt Gelegenheit einmal dem Bezirksberg
arbeiterat beim Oberbergamt Halle einen Beſuch abzuſtatten
Wermutlich damit der Bezirksbergarbeiterrat nicht das Opfer
eines r würde ſtand vor der Tür ſeiner Unterkunſt ein
ſchwerbewaffneter Matroſe Ob dieſer auch aus der Oberberg
amtstaſſe bezahlt worden iſt entzieht ſich unſerer Kenntnis
Jedenfalls war feſtzuſtellen daß der Bergarberterrat aus
zwei Aichtbergleuten beſtand während nur das dritte Mitglied
der bekannte Steiger Peters Fachmann war Als Steiger war
er ſelbſtverſtändlich die berufenſte Perſönlichkeit den ganzen Um
fang der Geſchäfte beim Oberbergamt zu verſtehen und zu über
nehmen Wie ja auch der Nichtbergmann Koenen den ein
gütiges Geſchick zum Vorſitzenden des Vezirksarbeiterrates Merſe
burg berufen hatte die Einweiſung des Bezirksbexgarbeiter
rats in das Oberbergamt bewirkt hatte Das geiſtige Haupt des

Bezirksbergarbeiterrates Herr Ingenieur Rauſch iſt aus uns
unsekannten Gründen auszeß hieden oder ausgeſchieden worden
An ſeine Stelle iſt ein anderer getreten

Das Volksblatt zeigt ſich ob der Ausweiſung des Bezirks
bergarbeiterrates außerordentlich ergrimmt und es entladet die
ganze Schale ſeines Zornes auf das Oberbergamt Die ihm
eigentümliche Verdrehungstunſt gegenüber den Tatſachen muß

ich Und es läßt ſich wohl ohne
weiteres vorausſehen daß dieſe Verdrehungskunſt auch in der
Betriebsräte konferenz des mitteldeutſchenBergbaureviers am 2t Mai im Volkspark die ſtärkite Rolle
geſpielt hat Das ergibt ſich ſchon aus dem vorſichtigen faſt
dürſtigen Bericht im Volksblatt über dieſe Konferenz Jn
ſeinen Ausführungen über den Hinauswurf des Bezirisberg
arbeiterrates behauptet das Volksblatt daß der BVegzirksbergarbeiterrat eine körperſchaftliche Sertre
tung der Bergarbeiterintereſſen war Weiteraber dagt das Blatt auch daß dieſer Rat in behördlicher
Eigenſchaft beſchäftigt geweſen ſei Das ſind aber unſeres
Erachtens zwei Eigenſchaften die lich in einem Körper nicht ver
einen laſſen Entweder war der Bazirksbergarbeiterrat beim
Oberbernamt Halle eine Behörde dann konnte er nicht eine
körperſchaftliche Vertretung der Bergarbe terintereſſen darſtellen
oder er war eine ſolche Vertretung dann mangelt ihm die Eigen
ſchaft einer Vehörde

Die im Oberbergamt eingeſtellten drei Beauftragten des
Bezirksarbeiterrates der ſelbſt wohl aus zehn oder e Perſonen
beſtand hatten die Aufgabe der Uebecwachung der eberbergamt
lichen Geſchäfte Eine weitere Befugnis ſtand ihnen nicht zu
Dennoch vermutlich weil der Bezirksbergrrbetterrat beim
Oberbergamt im niche genug Beſchäftigung fand
und für die täglichen 25 M etwas leiſten wollte machte der
zveßirtobergarkeiſertat bein Therbergnt riedliche kleine
politiſche Geſchäfte Jm Volksblatt veröffentlichte er am
14 Man den bekannten Aufruf an die revslutionären Verg
arbeiter Mitteldeutſchlands in dem er einen Feldzug gegen
d re Re e erung eröffnete und die Bergarbeiter aufforderte
zu neuen Schlägen zu rüſter und Abrechnung mit den Feinden zu
halten Eine nerkrwürdige Behörde die ſich r be
totigt und dabei noch vorgibt eine wirtſchaft
eſſenvertretung der rgleute zu ſein Das war Kampfanjage
gegen die r n in ſchärfſter Form wie ja auch bereits die
Streikleitung des Generaiſteei s der ebenfalls den Sturz der
Regierung zum eigentlichen Ziele hatte ſich im Oberbergamt in
den Zimmern befand in denen der Bezirksbergarbeiterrat beim
Oberbergamt ſeinen Sitz aufgeſchlagen hatte

Während die Unabhängige Sozialdemso
kereatieda woſiedie Machthat jeden mehrheits
e Partei oder Gewerkſchaftsekretär aufs Straßenpflaſter mittel und ent
chädigungslos wirft das Halliſche Volksblatt hatMer mit echt ſozialiſtiſcher Genugtunng dieſe Beiſpiele von
ächſtenliebe mitgeteilt iſt ſie nun höchlich empört wenn es

die Regierung ſich nicht gefallen läßt daß in ihren eigenen Dienſt
räumen an ihrem L Sturze gearbeitet wird Und
zwar damit dieſem Satirſpiel auch der letzte Witz nicht fehlt
hatte ſie für die Machenſchaften die dieſen Sturz herbeiführen
ſollten noch das Vergnügen täglich 75 M Lohn zu zahlen

S Kohnarbeit die jemals geleiſtet wordeniſt Eine Jntereſſenvertretung ſolcher Art hätte umgekehrt die
u S P ganz gewiß nicht geduldet

Den Bergarheitern wird natürlich der Tatbeſtand völlig ver
ſchleiert Jhnen ſagte man in der Konferenz am 21 Mat d
Hinauswerſfen richte ſich gegen die Einrichtung der Beäriebsrä v
und wer weiß noch Aber damit hat die Ausweifung ans dem
Oberbergamt gar nichts zu tun Leider iſt nach Lage der Sache
nicht zu erwarten daß die Bergleute zu einem ſachlichen Urteil
veranlaßt werden weil gewiſſenioſe Verhetzung ihnen die Dinge
in einem anderen Lichte erſcheinen läßt Jhre im Bergarbeeiter
verband gegebene geordnete Vertretung ihrer wirtſchaftlichenJntere Hatte in der Bezirkskonferenz zu Cöthen ihnen über

die Urſachen des Generalſtreiks im mitteldeutſchen Revier reinen
Wein eingeſchän t und damals war auch ein Entrüſtungsbeſchluß
gegen die Macher zuſtande gekommen Ob eine geiche Auf
klärungsarbeit auch gegenüber dem vorliegenden Fall einſetzen
wird wiſſen wir nicht Aus den Beſchkülſen der Vetriebsräte
konferenz abar m wir daß wieder mit dem Feuer des General
ſtreiks geſpielt wird wenn die Rgierung nicht die drei Leute
wieder beim Oberbergamt

Run aus dem Vorſtebe
Kollegizun heute noch dort ein

uläßtn raibt ſich daß das Dreimänner

errin Jeden führen awenn es nicht ein Revolutiönchen gen e Regierung anv ha Das Herr Koenen en Vergarkettern natür
ich nicht geſagt And das iſt eben der ſpringende Punkt

Uber Profeſſor Polenske
hen uns zu unſeren Ausführungen in der Abendnummer vom

n e nagte zu r dartun i eehtte nicht zu den Bolſchewiſten zu rechnen i m
nimmt die Zuſchrift Stellung dagegen daß Profeſſor Polenske
waen friner vplitiſchen Ueberzeugung in der Lehrfreiheit be

ränkt wird ein Geſichtspunkt auf den wir auch ſchon in unſerer
diiz hingewieſen hatten Die Zuſchrift lautet

Profeſſor Dr Polenske Kett auf dem r der von Silpio
e ündeten Freillan d Freigeldlebre die imen nd in der Gruudeente die Wurzeln

ſteht ſie
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c

wirtſchaft unter allmählicher Beſeitigung dearbeitsloſen Einkommens aus Zins und Grundrente
durch eine entſprechende Reform des Geldes und des Boden
rechtes Weder Gſell noch Polenske haben ſich als kommuniſtijche
Agitatoren betätigt ſondern ſie haben nur die Münchener Räte
republik dazu benutzt um ihre Reformideen in die breite Maſſe
zu bringen Das iſt auch gelungen Ob das Mittel vom poli
tiſchen Standpunkt aus geſehen zweckmäßig war iſt eine andere
Frage Auf keinen Fall iſt es aber zuläſſig dieſen Umſtand zur
Ünterdrückung der Lehrfreiheit zu benutzen wie dies durch die
geſorderte Entziehung der venis legendi geſchehen ſoll
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Anſchlüſſe an den Sammelkanal
Anſchlußzwang

Die Kanaliſation unſerer Stadt wurde bekanntlich mit der
Kläranlage zu Beginn des Kriege noch ſo rechtzeitig fertig da
die Möglichkeit gegeben war die un igun
der vorhandenen Gruben anzuſchließen Mit Rügſicht varauf daß
es an Arbeitskräften fehlte und die Bauſtoſſe immer knapver
wurden ſah man in der Kriegszeit davon ad voligzerlicherſeitseinen Zwang auszuüben es wurde vielmehr den Privaten an
beimgeſtelit die Gruben zu beſeitigen und die Hausentwäſſerugg
entſprechend zu ändern Großer Wert rurde ber darauf gelegt
daß die krtentlichen Anſielten Krankenhäuſer Kaſernen großeReſtauratienen und derazleichen vrekt an die Kanaliſation an gs
ſchloſſen und ſo die Abfuhrſtsffe unmittelbar zur Kläranlage
geführt wurden r iſt es auch dieſem Umſtande mit zu
verdanken daß unſere Stadt von größeren Seuchen
verſchont geblieben iſt Von den 7500 bebauten Grund
ſtücken unſerer Stadt ſind etwa 1800 Grundſtücke endgültig an
geſchloſſen Sehr viele Hausbeſitzer haben ſich in Rückſicht au
die großen Schwierigkeiten der Abfuhr einſtweilige Anlagen zur
Ableitung der Fäkalien beſchafft

Auch jetzt wird noch einſtweilen von einem Zwang zum un
mittelbaren Anſchluß an die Kanaliſation Abſtand genommen
Wenn auch Arbeitskräfte genügend vorhanden find ſo fehlt es
leider doch an Bauſtoffen Trotz dieſer Schwierigkeiten hat in
den letzten Monaten doch der Bau der Anſchlüſſe flotten Fort
eng genommen Für die Folge wird es aber doch notwendis
ein die Arbeiten noch zu beſchleunigen damit der
Abſchluß dieſer Arbeiten nach drei bis vier Jahren erreicht und
nicht noch länger hinausgeſchoben wird

Zu dieſem Zweck iſt in Ausſicht genommen das bisher ge
übte Verſahren des ausſchließlich freiwilligen Anſchluſſes auf
zugeben und ſtatt deſſen den Anſchlußzwang einzu
führen der vorausſichtlich in der Weiſe geregelt wird daß zu
nächſt einige Straßen in denen eine Reupflaſterung erfolgen
ader Straßenbahn eingebaut werden ſoll für den Anſchluß auf
gerufen werden im übrigen die Stadt in Bezirke eingeteilt wird
die nacheinander zum Anſchluſſe innerhalb einer gewiſſen Friſt
aufgefordert werden Unbeſchadet hiervon bleibt jedoch das Recht
den Umbau von Entwäſſerungsanlagen r und ſchon vor
erwangener Aufforderung auszuführen weiter beſtehen

Den Grundſtücksbeſitzern wird in ihrem eigenen Jntereſſe
dringend empfohlen mit der Regelung ihrer Entwäſſerungs
anlagen nicht bis zur polizeilichen Aufforderung zu warten

druß verbundenen Grubenabfuhr ſtark in Betracht

von Zeichnungen iſt nicht mehr ſtatthaft

runverbundenen Neupſflaſterungen erfolgen kann
Nach Vollendung

legungen von Anſchlüſſen innerhalb des
ausgeführt werdeno

mung bald begonnen werden kann

Der Geſetzentwurf über Setriebsräte
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Grundſtücke unter Bejſeltigung

Ganz
abgeſehen von den großen geſundheitlichen Vorzügen kommt der
Wegfall der mit erheblichen Koſten und oft auch mit viel Ver

Die Ausführung aller baulichen Aenderungen an den Ent
wäſſerungsaniagen muß entſprechend der beſtehenden Polizen
Verordnung auf Grund eines vorher banvpolizeilich ge
nehmigten Entwurfs erfolgen Die während des Krieges
notweiſe zugelaſſene Ausführung von Aenderungen an den Ent
wäſſerungsanlagen ohne vorherige Einreichung und Genehmigung

Für die Beſitzer von Grundſtücken an dem Straßenzug
Schmeerſtrase Ranniſche Straße Steinweg Beeſener Straße ſordie
an der Deſſauer Straße wird noch beſonders darauf hingewieſe
daß die etwa notwendige Tieferlegung von Anſchlüſſen innerhalb
der Straße in Kürze angemeldet werden muß damit diefe Um

legungen noch vor der in nächſter Zeit zu erwartenden Umände
bezw Neuanlage von Straßenbahnlinien und den damit

dieſer Neupflaſterungen können Ver
traßenkörpers nicht mehr

Jn den Grundſtücken der ſogenannten Tiefgebiete d h
der Stadtteile weſtlich des Mühlgrabens und der Gerberfagte
kann der Umban der Entwäſſerungsanlagen zprzeit wegen des
Fehlens der neuen Straßenkanäle noch nicht erfolgen Die Neu
kanaliſation dieſer Gebiete wird aber jegt in An
griff genommen ſo daß auch hier mit der Regelung der Grund
ſtücksentwäſſerungen und der Einführung der Fäkalien Abſchwem

Der Geſetzentwurf über Betriebsräte über den am
15 d M im Reichsarbeitsminiſterium eine Beſprechung
mit Vertretern der Arbeitgeber und Arbeitnehmer ſtatt
gefunden hat ſieht für alle Betriebe mit mindeſtens 20
Arbeitnehmern Arbeitern und Angeſtellten die Ein
richtung von Betriebsräten vor die in Betrieben mit
weniger als 50 Arbeitnehmern aus 3 mit 50 100 Ar
beitnehmern aus 5 Mitgliedern beſtehen Bei 100 bis
1000 Arbeitnehmern erhöht ſich die Zahl der Mitglieder
für je 100 weitere Arbeitnehmer in ſolchen von 1000
und mehr Arbeitnehmern für je 500 weitere Arbeit
nehmer um je eines Die Hörhſtzahl der Mitglieder be
trägt 25 die Mitgliederzahl kann durch Tarifvertrag
bis zu 40 feſtgeſetzt werden Als Betriebe im Sinne
des Geſetzes gelten auch Geſchäfte und Schreibſtuben von
Angehörigen der freien Berufe von Vereinen Geſell

alte und Körperſchaften Ausgenymmen ſind die
ffahrtsbetriebe für die ein beſonderes Geſetz ergeht

Jn Betrieben mit ſelbſtändigen Abteilungen können
in Betrieben mit mehr als 5000 Arbeitnehmern müſſen
Abteilungsbetriebsräte gebildet werden Be
ſtandteile eines einheitlichen Unternehmens können ſich

emeinſamen Betriebsrat zuſammenſchließen
iſt ein ſolcher nicht errichtet ſo kann wenn die Betriebs

mit Zuſtimmung des Arbeitgebers es
eſchließen ein Geſamtbetriehbsrat errichtet wer
en und zwar auch dann wenn die Betriebe nicht inner

einer Gemeinde oder unmittelbar benachbarter

Die Arbeitermitglieder des Betriebsrats werden von den Ar
beitern die Angeſielltenmitglieder von den Angeſtellten ars ihrer

emeinſamer unmittelbarer und geheimer Wahl wach
je Dauer von zwei

aben des Betriebsrtats ſtud
en der Arbeitnebner des Betriebe

t

Stückloh bei g neuer s und Lähnuerheben zei dor des Erholungourlaubs der Arbeit

nehmer ingsweſens ferner Vereinbarungnigung
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Arbeitne des Betriebes deteiligen können UnteDer Gewerbeau ten dei ver Salamojuns von
und dte Mitwirkung an der Verwaltung von

h ungen Unterſtützung des Arbeitgebersa et e See ten nungenDer Arbeitgeber iſt veroflichtet den Beiriebsausſchus über
alle die Arbeitnehmerverhältniſſe herührenden Vorgänge vertrau

Auſchluß zu geben ſoweit dadurch keine Betriebsgebeimniße
rdet werden und gefetzliche Beſtimmungen nicht entgegen

ſtehen Jnsbe,ondere hat der Arbeiigeber den Betriebsausſchuß
guf Verlangen die Lohnbücher vorzulegen und ihm über den Be
an r M räsen zu unterrichter

e sMitbeſtimmungsrecht der Arbeitnehmer
dent s 21 des Entwurfs

Der Arbeitgeber iſt verpflichtet von jeder Einſtellungeines Arbeitnehmers und von Kusſpruch der Kündigung von
jeder Entlaſſung eines ſolchen dem Betriebsrat
S ninis zu geben Dies gilt nicht bei Einſtellungen und

laſſungen die auf einer geſetzlichen oder tarifvertraglichen
oder durch Sch edsſpruch einer geſetzlich anerkannten Schlich
zungsſtelle auferlegien Verpflichtungen beruhen und dei Ent
heſſungen aus einem wichtigen Grunde der nach dem ese
zur Kündigung des Dienſtverhältniſſes ohne Einhaltung einer
Kündigungsfriſt berechtigt Auch im letzteren Falle ſoll der
Arbeitgeber den Betriebsrat vor der en hbören

Gegen jede Einſtellung von der gemäß Abſ 1 Pem Be
zriehsrat Kenntnis zu geben iſt kann dieſer binn n fünf
Einſpruch erheben wenn wichtige berechtigte Jntereſſen des
triebs oder der Arbeitnehmerſchaft des Betriebs dadurch verletzt
werden Die volitiſche militäriſche konfeſſionelle oder gewerk

liche Betätigung eines Arbetnehmers oder ſeiner Zuge
örigkeit oder RNichtzugedörigkeit zu einem politiſchen konjeſſio

nellen oder beruflichen Vereine darf keinen Grund zur Erhebung
des Einſpruchs abgehen

Gegen jede KUndig ung kann der Betriebsrat binnen fünf
Tagen Widerſpruch erheben wenn nach ſeiner Anſicht die
Entlaſſung gegen die berechtigten Intereſſen des Betriebs oder

er Arbeitnehmerſchaft des Betriebs verſtößt oder als eine un
illige Härte erſcheint die durch Einſchränkung oder Still

legung des Vetriebs oder durch Einführung neuer Techniken oder
euer Betriebs und Ardeitsmethoden nicht bedingt t Führen
ie Verhandlungen mit dem Arbeitgeber nicht zur Einig

kann der Betriebsrat den zuſtändigen Schlichtungsausſchuß an
dieſer entſcheidet endgültig mit bindender Kraft Der Ar

itgeber bat wenn der Einſpruch gegen die Einſtellung als be
wechtigt anerkannt iſt den Ein geſtellten zum nächſten Veragstermin zu entlafſen ebenſo hat er auf Entſcheidung de
Schlichtungsausſchuſſes gegebenenfalls die Kündigung zurückzuneh
men den Dienſtvertrag mit dem Arbeitnehmer zu erneuern und
gegebenenfalls Schadenerfa tz zu leiſten

Die weiteren Beſtimmungen des Geſetzentwurfs betreffen An
Heraumung und Tagesordnung der Sitzungen ſowie Beſchlußfaſ

ng und iſtsordnung der Betriebsräte Schließli r im
jetzentwurf Vorſchriften gegen Beeinfluſſungen und regeln

vorgeſehen

Die erſtmalige Wahl zum Betriedsrat ſoll innerhalb vier
Wochen nach Jnkrafttreten des Geſetzes ſtattfinden Mit Voll
ziehung der Wahl hören die vorhandenen Betriebsräte Arbeiter
znd Angeſtelltenausſchüſſe zu beſtehen auf Mit dem Jnkrafttreten
des Geſetzes tritt die Verordnung vom 23 Dezember 1918 Taxif
derträge uſw außer Kraft

Nicht unter das Geſetz bezüglich der Errichtung eines Geſamt
heiriebsrats ſowie bezüglich der Aufgaben der Betriebsräte und
der Aufſchlußverpflichtung des Arbeitgebers fallen die Behörden
des Reichs der Gliedſtagaten der Gemeinden und Gemeindever
bände ſowie die Träger der h SWie aus dem Vorſtehenden erſichtlich beſteht die Abſicht die
Errichtung zu beſchleunigen

Der Frauenausſchutz der Deutſchen demokratiſchen Partei

tte am 21 Mai eine Zuſammenkunfſt bei der Fräulein
chrecker über die Gewerkſchaften ſprach Sie
rte aus Die Gewerkſchaften ſind Organiſationen der Ar

eiter die durch unſere Zeit notwendig geworden ſind Jm
heren Handwerkerſtaate beſtand kein Gegenſatz zwiſchen
S und nehmer Jm heutigen Jnduſtrieſtaate iſt

in großer Gegenſatz zwiſchen dem beſitzenden Arbeitgeber und
dem beſitzloſen Arbeiter An Arbeitern iſt Ueberfluß vorhan
den Da nun der Arbeiter ſeine Arbeit zum täglichen Brot
draucht kann ver Arbeiter nicht warten und kann auch keine
Bedingungen ſtellen Die Lage des Fabrikarbeiters wäre
slſo hoffnungsos wenn er allein ſtände Darum iſt ein

menſchluß für ſie Lebensnotwendigkeit Sie kämpfen üm
ihr Recht und ſtreben nicht nach Macht Sie wollen durch

e Gewerkſchaſten Beſſerung der Arbeitsbedingungen beſſere
hne Anteil am Aufblühen der Induſtrie erreichen Jhre

Mittel die ſie anwenden ſind einerſeits Streiks anderer
its Arbeitsnachweiſe die Ausgleich in den verſchiedenen
tädten ſchaffen Gewerkſchaften gibt es in allen Kultur

ländern England iſt vorbüdlich geweſen Bei uns in
Deutſchland unterſcheidet man 3 Gewerkſchaften 1 Freie
Pewerkſchaft 2 Hirſch Dunkerſche Gewerkſchaft 3 Chriſt
ſiche Gewerkſchaft Die Freie Gewerkſchaft das iſt die ſozial
demokratiſche und die Chriſtl Gewerkſchaften ſind am mei
ſten verbreitet weil dem deutſchen Arbeiter neben wirtſchaftlichen auch e und religiöſe Fragen intereſſieren Dann

erwähnte Frl r noch die S Gelben Gewerkſchaften die mit dem Gelde der Unternehmer e ſeien
Alles in allem verdienen die Gewerkſchaften der Arbeiter
daß ihnen Verſtändnis entgegengebracht wird weil ſie ohne
Umſturz Schritt für Schritt ihre Ziele erreichen wollen

Die Ausführungen wuxden mit lebhaftem Beifall auf
enemmen Jn der regen Ausſprache ergriff mehrmals Fr

Lange das Wort zugunſten der ennächſten Vortrag im Frauenagaus 4 der
Ferr demokratiſchen Partei hält rProfeſſer Friſcheiſen Köhler am 2 Juni über

oziale und Bärgerliche Demokralie Ort
nd wird durch uns noch bekannt gegeben

Eine arge Geſchmagloßgkeit

das Hiefige mehrheitsſozialiſtiſche Blatt die Volkse

t Toten e e le V e e
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ete mit komich ern ienen
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ja wohl die einzelnen Sch
nen
Der vaenia m auf den öffentlichen Plätzen der Stadt

bedarf in dieſen der Fliederpracht des beſonderen Schutzesder geſamten Berollern Jmmer wieder ſieht man daß nicht

nur Kinder ſondern auch Erwachſene ganze Zweige abbrechen
e daß die Büſche wie auf dem Luifenplatz an der Sorhienſtraßeaſt kahl und gänzlich zerrupft daſteken Die Einwohnerſchaft
wird darauf hingewieſen daß es Pflicht jedes Einzelnen iſt den
Räubercien entgegenzutreten Beſonders ſollte man der Unver
ſchämtheit Erwachſener die nicht ſcheuen große Sträuße zu
ſammenzuvlündern dadurch begegnen daß man die Betreffenden
zur Anzeige bringt

Keiſeausweis und Sommerreiſen Wie dem Bund Deutſcher
Verkehrsovereine auf eine neuerliche Anfrage im Miniſterium der
öffentlichen Arbeiten in Berlin beſtätigt wurde hatte man ge
bofft den Reiſeausweis im Monat Juni aufheben zu können
Dieſe günſtige Ausſicht hat ſich indeſſen durch die Kohlennot
verringert

Die achtſtündige Arbeitszeit gilt anch für Hanud
werksbetriebe Der Gewerbe Jnſpektoin gehen fortge
ſetzt Beſchwerden darüber zu daß die achtſtündige Ar
beitszeit beſonders für die Lehrlinge in den kleineren
Werkſtätten des Handwerkes nicht innegehalten wird
Es wird darauf hingewieſen daß die achtſtündige Ar
beitszeit ohne Unterſchied auf die Zahl der Arbeiter und
ohne Rückſicht auf den Charakter des Unternehmens
Fabrikbetrieb oder Handwerksbetrieb n hat

Die durch Vereinbarung mit der Arbeiterſchaft feſtge
ſetzte Arbeitszeit iſt durch Anshang im Betxrieb zu ver
öffentlichen Die Nichtbeachtung der Vorſchriften über
die achtſtündige Arbeitszeit kann Gelöſtrafe bis zu 2000
Mark oder Gefängnis bis zu 6 Monaten nach ſich ziehen

Kein Schlußſcheinzwang für Frühgemü e und Frühobſt Be
kanntlich hat die öffentliche Bewirtſchaftung von Frühgemüſe und
Frühobſt aufgehört Wie wir zuverläſſig bören wird ſeitens der
Reichsſtelle für Gemüſe und Obſt deshalb auch auf die Durch
führung des Schlußſcheinzwanges für Frühware nicht mehr der
frühere Wert gelegt
und Bezirksſtellen angewieſen worden im Verwaltungswege dem
Handel alle möglichen Erleichterungen und Be
freiungen von der entſprechenden bisher geltenden gefeglichen
Vorichrift zu gewähren

Alle Bezieher
unserer Zeitung erhalten

kostenlos
Auskunit in allen Fragen des täg

üchen Lebens

Sprechstunden Gr Brauhausstr 17
Dienstag Donnerstag Sonnabend

nachmittags 4 Uhr
W Die Sohrifileitung

Deutſcher Offiziersbund Ortsgruppe Halle Und geht fol
r Bericht zu Der für Mittwoch abend vom Veutſchen

ffiziersbund Ortogruppe Halle angeſetzte Vortrag von HerrnDr Hoffmann Kutſchte über Die ariſche Raſſe in der Kriegs
er fand wegen des ſchwachen Beſuches nicht ſtatt Der

rtrag ſoll bis Anfang Juli verlegt werden Wie der Vorſitzende
der Ortsgruppe Frrr ajor Auguſtin ausfühete zählt ſie bereits 300 Wiitgtie r Da iſt es erſtaunlich z der Vortrags
abend der das Kennenlernen der einzelnen Mitglieder fördern
ſollte derartig ſchwach beſucht war Das r der Sache des
D O B darf nicht erlahmen denn es gzilt Kameradſchaft zu
üben an denen die nur durch einen Zuſammenſchluß aus ihrer
mißlichen Lage gebracht werden können und das iſt ein großer
Teil des en Siper gang Wir werden die kommende

Veranſtaltung D O B rechtzeitig bekanntgeben
ur Bekämpfung der Tuberknloſe Der Verein zur Ve

kämpfung der Tuberkuloſe in Halle teilt uns mit daß er ärzt
liche Sprechſtunden für den Mittelſtand eingerichtet hat An
meldung in der Sprechſtunde der Schweſtern täglich von 4
Uhr Salzgrafenſtr 1 Der Verein haſſt daß dieſe Einrichtung
recht reichlich benutzt wird Für die Mittelſtandsangehörigen
kommt ebenſo wie für die ſonſtigen Pfleglinge der Fürſorgeſtelle
in Frage ärztliche Unterſuchung und Beratung nicht Behand
lung Beihilfen zur Durchführung von Heilanſtaltskuren für
Erwachſene und Kinder ſonſtige Beihilfen bei Erkrankungsfällen
an Tuberkuloſe Wohnungsbeſuche durch die Schweſtern Nach
Möglichkeit iſt eine Ueberweiſung durch den Hausarzt mitzu
bringen Als Mittelſtandsangehörige in dieſem Sinne werden
alle Familien betrachtet deren Ernährer Beiträge an die Reichs
verſicherungsanſtalt für Angeſtellte zahlen oder jſolche die dieſen
gleich zu erachten ſind

Die chriſtliche Gewerkſchaft für weibl eſtellte hält
am Montag 26 Mai imdiesmonatliche Verſammlun

eindehaus Albrechtſtr 27 ab Referent iſt Herr Gewertſchafts
t

fekretär Krull Magdeburg Gäſte ſind willkommen
Stadtmiſſion Uebex Die Entſcheidung über unſere

ukunft wird Herr Paſtor Winterberg am nächſten
onntag abends 84 Uhr im Stadtmiſſionshauſe i

denplan 4 ſprechen
Der E iſche Jugendverein der Neumarktgemeinde feiert

am e ntas in 36 Jahresfeſt im Gemeindehaus Albrecht
ſtraße

ähriges Arbei Eduard We Raffinea kann r Mai eine 25jähri iel alsen in der Wegen Hübner A G licken

Von der Straße e eknabe der die Nacht über in den Anlagen am Moritzzwinger ge
nächtigt hdat in einer Haustür in der Mauerſtraße angetr
Er wurde zur gebracht und ſwäter von ſeinem Angehbör
abgeholt Auf Ziegelwieſe wurden zwei Perſonen
Futterdiebſtahl betroffen Jhre Namen ſind feſtgeſellt

Theater Konzerte und vorträge
Stadttheater Heute Freitag abends 754 Uhr geſangt 3

en
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Ger ermäßigten Preiſen Tiefland abends 78 Uhr Diee e irre Ruſe adionale Ringkämpfe im Aigpedeen interg1 Mai ſiegte Violno Der Ken e
Amel Schmidt und Oeſterreich Weſtpreußen mußte nach 30 Min
als unentſchieden abgebrochen werden und wird an einem der
nächſten Abende bis zur Entſcheidung fortgeſetzt Ferner wurde
der r Hermann ſach mehrmaligen Verwarnungen für dieſen
Abend disqualifiziert Er rang gegen Schmidts Dortmung
i a nahm der Bayer verſchiedentlich Kampfſtellung zum Vor
S ein Um ihm Frgeern u Boxen zu geben hat Herr

chmidis ihn zum Borkampf herausgefördert Da dieſer
Kampf in Deutſchland erlaubt iſt findet er heute Freitag ſtatt
Geſtern Donnerstag ſiegte Erikſen Dänemark über Winkard
Württemberg G xel Schmidt über Mokny Polen und im
großen Entſcheidungskampf van der Heyd über Schmidts Dort
mund Heute Freitag abend finden außer dem bereits er
wähnten Boxtampf zwiſchen Herrmann und Schmidts Kämpfe
ſtatt zwiſchen Eriiſen und Moknn ferner zwiſchen dem Amateur
Weltmeiſter Gemel und Minkard und endlich zwiſchen dem Bayer
Herrmann und dem Weltmeiſter im Mittelgewicht van der Heyd

Paul Beckers im Arollotheater übt allabendlich mit ſeiner
Burleske Fliesentätenheinrichs Glück eine unge
ſchwächte Anziehnngskraft aus Ab Sonnabend den 24 Mai iritt
Komiker Paul Veders allabendlich im 2 Akte des Fliegentüten
heinrichs Glück in ſeiner Solorummer Heinrichs Amzug
auf mit welcher er auf allen Varietsbühnen Dent chlands groze
Erfolge und ſtürmiſche Lachfalven erzielte Das Gaſtſpiel Paw
Veckers endet unwiderruflich am 31 Mai

Seefiſchverkanf Auf Grund der Bundesratsverordnung vom
25 Sept A Nov 1915 wird der Verkauf der der Stadt über
wieſenen Seefiſche wie ſolgtr geregeli Der Verkauf wird am
Sonnabend vormittag in den einſchlägigen bekannten Geſchäften
fertgeſetzt Für jede Perſon eines Haushaltes wird ein Pfund
abgegeben Die Preiſe der einzelnen Sorten ſind in den Ge
ſchäften deutlich ſichtbhar angebracht Der Verkauf erfolgt auf
Warenbezugsſcheine 22 Abſchnitte 344 Zugelaſſen zum Einkauf
werden die Jnhaber der Nummern der Lebensmittelſcheine 6901
bis 8000 42 001 bis 46 090 und 67 004 71 900 Außereem kang
Feinfiſch Seezunge Steinbutt Tarbutt markenfrei verkauſt
werden Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen Gaſtwirtſchaften
und Anſtalten erhalten den Fiſch nur auf im Stadternäbrungs
amt Zimmer 11 ausgeſtellte Bezugeſcheine Weg n Papier
mangels wird das Publikum erfucht Padier oder Taſchen Netze
Körbe uſw mitzubringen Die Verkäufer nd verpflichtet di
Abſchnitte 344 der Warenbezugsſcheine 22 abzutrennen und zu
Hunderten gebündelt im Stadternährungsamt Zimmer 11 nneg
fünf Tagen abzulieſern Zuwiderhandlungen werden gemäß der
eingangs erwähnten Bundesratsverordnung beſtraft Auch kann
die Schließung des Geſchäftes oder die Entzießung des werteren
Verkaufs der ſtädtiſchen Ware verfügt werden

Städti cher Verkauf von Heringen in der Talamtſchule am
Sonnabend den 24 Mai 1919 Zugelaſſen zum Einkauf werden
die Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern 53500 bis
zurück 1 vormittags von 12 Uhr Für jede Perſon eines Haus
haltes kann 1 Hreing zum Preile von 60 Pfg abgegeben werden
Papier oder Taſchen find mitzubringen Der Lebensmittelſchein
iſt vorzulegen Abgezähltes Geld iſt bereit zu halten

Der Verkauf von Quark erfolgt am Sonnabend den 24 Mat
1819 auf den Abſchnitt 12 für die eingetragenen Kunden bei dem
Milchhändler Kunze Körnerſtr 31 Milchhändler Bergholz
Weißenburgſtr 12 Milchhändlerin Pstſchke Wielandſtr 30 Milch
händlerin Stein Spitze 8 Milchhändelrin Berger Volkmann
ſtraße 3a und Milchhändlerin Pfeiffer Volkmannſtr 11 Auf
jeden Abſchnitt wird s Pfund abgegeben Die abgetrennten Ab
ſchnitte ſind bis 27 Mai 1919 abzuliefern

Städtiſcher Verkauf von Reis an Kinder bis zu 12 Jahren
und Milchſüßſpeiſe an Jugendliche von 12 17 Jahren in der Tal
amtſchule am Sonnabend den 24 Mai 1919 Zugelaſſen zum
Einkauf werden die Jnhaber der Nummern der Lebensmittel
ſcheine 5500 bis zurück 1 vormittags von Uhr Es kann auf
jeden Abſchnitt M der beſonderen Warenbezugskarte für Kinder
bis zu 12 Jahren 4 Pfund Reis zum Preiſe von 20 Pfennigen
und auf jeden Abſchnitt M der beſonderen Warenbezugskarte für
Jugendliche von 12 17 Jahren ein Paket Milchſüßſpeiſe zum
Preiſe von 40 Pfennigen abgegeben werden Der Lebensmittel
ſchein iſt vorzulegen Abgezähltes Geld iſt bereit zu halten

Suppenmehl Diejenigen Jnhaber von Kleinhandels
geſchäften welche Kundenliſten eingereicht haben werden hier
durch auſgefordert bei den von ihnen gewählten Großfirmen das
in nächſter Woche zum Verkauf gelangende Suppenmehl am Sonn
abend den 24 Mai und am Montag den 26 Mai 1919 abzu
ar Bekanntmachung über Regelung des Verkaufs erfolgt
päter

Der ſtädtiſche Verkauf von ungärf chem Bienenhonig wird in
der Talamtſchule zum Preiſe von 15 Mark das Pfund fortgeſetzt
Auch ſteht dort Hartſpiritus in Doſen zu 1 Mark und in Doſe
zu 60 Pfg zum Verkauf

Tagesorönung
für die Sitzung der Staötveroröneten

am Montag den 26 Mai 1919 nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
Neuwahl von Deputationsmitsgliedern

eines Mitglieds in den Grundſteuer Schützungsaus

Wahl von Mitgliedern der Kriegshilfskaſſen Deputation
Wahl von Mitgliedern der Deputation für die Kriegshinter
bliebenenfürſorge
Wahl von Mitgliedern des Sparkaſſenvorſtandes
Anfrage betr den Mittleren Arbeiterrat
Ermächtigung zu Ausgaben bis zur Feſtſtellung des Haus
haltplanes
Bildung eines Hilfsfonds für Plünderungsſchäden
Rachbewilligung für den Hauptetat
Nachbewilligung für die Friedhofsverwaltung
Haushaltplan für die Hoſpitalverwaltung
Umwandlung von Beamtenſtellen
Sewiniguns eines Zuſchuſſes zur Kriegshinterbliehenen Sür

ge
l

Bewilligung einer laufenden Beihilfe
Antrag betr Feſtſezung der Preiſe für Auslandsſebensmittel
Aenderung der Kanal rAenderung der Bedingungen ſür Lieferung elektriſcher Kraft

ulerdnns des Vorſtandes der gewerblichen Fortbildungs

Picht öffentliche Sitzung
29 24 Wahl von Armenpfleger25 Wahl von Mitgliedern der Krmendirektior
26 Aenderung von VBeſoldungsdienſtalterT e n7 onierung eines Oberlehrers

Annahme eines Kapitals für Graboflege
35 35 AnſtelluDeal ng von Beamten

42
43 44 Desgl
45 Apſelrag eines Beamten
46 409 Schiedsmannswahlen

m

Kirchliche Nachrichten
eitag abends 7 Uhr Sonnobend

und Predigt

Exzent
nierun

22

Wagg
t

Suhl

W



en

ralen Nachrichten

Heute
noch

friedhotes aus siastit

J e
une e52 S v e 2

et

Dank aus
Charlottenburg

e rer ce he m 5e u J rS

Statt besonderer Meläung
nachmittaq

kurzem schweren Leiden meine hede
ſoote Schwester und Sohwsgerin

Frau Ida Huhndorf
geb Kampfhenkoel

Halle a Burgsir den 22 Mal ſ0oi9
im Namen der trauernden Hinterbllebenen

frieda Helmich
Die Beerdigung findet Montag vormittag

ſt Uhr von der Kepelie des Glebichensteioer

For die zahlreichen Bewsise herz
lichster Teilnahme anlässlich
Hioscheidens unserer inniggeliebten
unvergesslichen Eotschlalenen

Frau Hedwig Stempel
geb Cerf

sprechen wir hiermit allen Verwandten
und Freunden unseren tefgetühlten

Die trauernden Hintes bliebenen

e S e Jweiche Damen u Herren
heſſeren Standes würden ſich an einem ſtreng vornchmen

Sonden Tanz lLehrzirkel
heteiligen Bejondere Weitlegung auf geſellſchaſtliche
Umgangsſformen u Anmuts lehre Gefl Zuſchriſt erd unt

Z 2046 an 2 Vogler G Gr 7

4 Uhr eaotschief

A 165

0es

r S

e e

a 825
im Mal 1919

r 2 e

c

auch für Lagerplaz geeignet

l Grundſſng
an der Alten Promenade gelegen
iür 32 000 M zu verkaufen

u A U 712 a d il D Sges et 22 3407
d ne n

362436 und 20 cm Höhe mit
Exzenterverſchluß ſtarke Schar
nierung u Herrin per Stück
25 Mk bei nahme von

Waggonladung Extra Offerten

Otto SchlegelmilchSuhl i Thür Telephon 339

Meister
Geigen

alte echte Jnſtrumente
750 1000 Mark Al6/5

i Lüders
Mi ttelſtraße 910

Man verkaufenre
mit Gleisanſchlußmöc lichkeit

Offert

Zig Gr Ulrichſtraße 52
id 20 000 qm im Ganzen oder t zu verkauſen
unt A U 714 an die Filiale d

7

Neue Wohn und
Speisezimmer

adunkel iur 950 Mk
rollständige

Sülatzimmereimriütune

ine 1550 M
Herrenzimmer

inrichtung
echt Elche dunkel gebeizt

tur 1850 M
verkauft VI2234

Friedrich Pelleke

Gelststr 25

Leere
Odolflaschen
Werden in den Odol Ver
sufsstellen zuröckgekauft

Pf per große Flasche
eineFahrräder

vit und a h ſowie
a e u S n
un u verhileth un

e zu e geſucht

Kauſgesuehe

Gebrauchte Klaviere
und Flügel zu Höchstpreisen gesucht

Verkäuler spart Luxussteuer

B Dölk
Ravierhanchlung Gr Ulrichstr 3334

Münzen Silber
Platin Zahnniſte

t iu WOSS s Fr

V

Porter
I un i

Hönemann
Bauhef 1 Tel 3621

Verkauf von

c unlären Preiſen

Autiva
4

Kasse fremde Geldsorten Coupons unQuthaben bei Noten und e
danken 204 948 349 83Wechsei und unverzinsiiche Schaizanwei
sungen3 Wechsei und unverzinsliche Scha z h

anweisungen des Keiens und ger
Bundesstaaten M 1 975 117 263,04
eigene Accepteeigene Ziehungen 22
Solawochsel der
Kunden an gie
Order der Bank

Nostroguthaben bei Banken und Banktnu men 407 048 665 954
Reporis und Lombaräs gegen vörseng ängige

Wertpapiere 299 294 40196Vorschüsse auf Waren und H atenver

schiflungen, 18 026 400 72davon am Bnianztage gedeckt
a durch Waren

scheineb duren andere ſicher
heiten

Frachi oder Lageru 2 247 iss 15

15 709 76332
b o

Eigene Wertpapiere 96 390 948 41a Anleihen und verzinsſiche Schatzan
weisungen des Reichs und der Bunges
staaten A 83 848 160,70b sonstige bei der
Keichevank u anderen
Zenirainotendanken
beleihbare Wertipap 36824 746,28

c zonstige börsen
gàän ige Wertpapiere 6024 812,75

d sonst ge Wert papiere 2692 328 68

Konsortial Beteiligungen 48 017097 68c bei der Norddeutschen Bank in

awburg 000ßeteineunt bei dem A Schaatihausen schen o

Bankverein A G 100 000 000Dauernde Beteilgungen bei anderen Banken

und Bankfirmen 61 657 641 45Schuläner in laufender Keehning 886 886 526 11
a gedeckte M 727 427 325 70

davon durch börsengät grge
We papiere gateckt

M 265 335 020,50
d ungedeckie 159 459 200 41

A4des rdem Aval und Bürg
zcnattaschuidner

A 362 649 525,62Forderungen an das ein oder die Reichs

bank aus für Rechnung verselben äber
nommenen Verpil chtungen 110 737 402 98Weripapier Bestande der Pensionskasse und

der Stiftungon 6 218 786 29Einrichtung 1Sankgebäude in Berlin und bei den woig
niederlassungen h 36 547 891 75Abzügl ch Hypothek aut

Grundstücke Unter
den Linden 3334
Lindengasse u Char
lottenstrasse 3738 5 000 000
Unter den Linden 323 100 000
Coblenz 230 000Stein 75 000 30 252 801 75Sonstige Liegenschaften

Grundstücce Behrenstrasse 2122 und
Französische Strasse 53 56 zu Berlin
sowie in Bielefeld Essen Müilheim
Müneter und Tier 7 665 702 45

4321 261 179 14

Eingezahlte Kommandit Antelle
Allgemeine ges tz Reserve 2
Besondere Reserve
Gläubdiger

Nostroverpft chtungén A 24 21 708 803 95
b settens der Kundschaft bei

Dritten venuizte Kredite 29854 485 53
c Guthaben deutscher Ban

ken und Banktf rmen 453 539 802,87
Finlagen auf provisious

sonstige

freier Rechnung
1 innechaſbe iNig 41092428
2 darüber

hinaus bis
zu 3 Mo
na en fällig 466248039

3 nach
Monaten
fällig 352081 555 62 1910757 948,49

Gläubiger
innerhalb
7 Tagen
ſjällie 41130956916 99

2 dar über
hinaus bis
zu 3 Mo
naten fällig 81678476,31

3 nach 3
Monatenjällig 17779811 24 123044520454

Aceente und Scheck

a Acceptenoehn nie eingelöste
Scheck

54385972 73

13866824 93

PVireckhon der Diseonto Gesellsehaft in Bern
Bilanz am 31 Dem Dezember 19018

Ausserdem Aval u Bärg
secnaftsver
pilichtungen 362 649525 62Eigene Zie

hungen 10976318 15
davon ine

Rechnung
Dritier

Weiterdege
bene Sola
wechsel der
Kunden an
die Order
der BankFür Rechnung des Reiche o oder der Reſchs

bank übernommene Verptl chtungen
Wohlfahrtseintichtungen
David Hansemannsche Pen

sionskasse 492072392
Hierzu Ueber

19765178 15

vwreisune aus
der Gewinn
und Verlust
Rechnung v
1918 400 000 5 329 792

Adolph von Hansemenn sint 466 057 10
Schoeller Stifiung 273 467 79Dr Arthur Salomonsohn Sitte 62 076 10
Dr P D Fischer Stiftung 40 457,90
Sonstige Stiftungen für die

Angestehnten der Geselsch 742 668 03
Noch nieht abgehobene Gewinnanteiie der

irüheren jahreRuckstel ung für Tatonsteuer a 20
Hierzu Ueverweisung Aus
der Gewinn und Verhust
Rechnung von 1918 3B10060

9 Gewinnanteil auf 310000 000 Kom
mandit AnteileGewinn Beteiligung des Aufsieinterats

Gewinn Beteiligung der Geschaäiftsinhaber
Uebertrag auf veue Rechnung

Die nachstehende Bilene enhett nicht den Vermögensstand unserer Londoner und Metzer Hedertassung

8011 4 4Verwaltungskosten einschl Gewinnbetelligung

der Angesteilten 83 805 792 24ſteuern 6 291 675 13Zu verteilender Reingewinn v 32 016 13180

72 116 598 67

Gewinn und Verlust Rechnung 1918 9
Mahbe m

Vortrag aus 1917
CouponsVerfallene Gewinnantenscheise

ProvisionWechsel und Zinsen
Beteiligung bei der Norddeutsehen Bank in

HamburgBeteiligung bei dem A Schaatihausen sehen
Bankverein A GDauernde Boteiſigungen bei anderen Banken

und Banxfirmen

4 4310 o0o ooo
109 000 000
25 000 000
a 304 035 38

s 232 797 o

tt9 737 402 W

s 923 456 S

542 325

1 195 020

27 900 000
734 597 15

2365 789 43
305 744 67

4 321 251 179 14

3

202 618 47
1076 942 32

14 529 036 49
40 877 187

4 800 o00

7 000 o

3540 822 er
72 116 69867

ber eſhmarn
Werkslätlen

Wohnungskunst

Halle a d
Gr Sleinstraße 79 80

chaktiumer jed I

S

7

Pianos
m Holz und Stilarien in

C Rich Ritter
Flügel und Piarafabrik

Kranken Frauen
und Mädchen teile ich
unentgeltlich mit, wie
ich von meinem lang

i z FraugnleidenWeiotluts in kurzer
ait belreit wurde Ruck

drabtlſen

für irisehe Blumen

Max Sobel
o erbeten Frau Bertae

Tel 65964 Rapellengasse e am Sedtthaater Tel 6253

Blligste W f Wiederverkäufer

Markenfrei S S
mine Wwynheih i m en

ſt Agäwant Kuoblauctwungt Vünthen

S

e ee

a er

s

2

t



Robert Franz Singakademie

in Konzert IV Konzert
J Dienstag d 3 un obends utwech d 4 Juni abends

T Uhr im Thaliasaal T UVhr im Thallasaal

e UederabendOratorium

Lieder v Fr Schubert
Friearies Rane

g eugestakung v Ared
KRahiwresiwr und Hugo WolfLeituog DuetiePro e e ren Rodert Schumann

Lofle Leonard Chöre v Robert Franz
Hamburg Sopran hi222 3De nmnnie Haller Sardot
München Alt

Helinrlch Rünlvorn
Darmstadt Tenor

Georg Neratzkye e Bass
Cembalo Rapell meister
Otto Volkmann Halle
Orgel Harmonium
Max Fest Leipzig

beuhcde Folxredenplel

von Hermann Zilcher
kür 4 Singstimmen

mit Klavier
Erstauffilurung

Soliston wie b 3 Konzert
Am Steinwey Flügel

Orchester Vertr B Dölh Kapeſ
Das Stadliheater Orchest meister Oito Volkmann
W Karten zu 5 4 3 250 und 50 M für jedes Konzert

sowie Texte in der Hoſmusikelienhandlung
Reinhold Roch Neue Promenade l a

unjGeiststr 5 Geilststr 5Morgen Songabenq den 24 Mai

l grosser Opern und
Operetten Abend

Sonntag 21 bis 1 Uhr 2
Matinee

Nachmittags von 4 Vbr ab

2 grosse Konzerte
n AbendessenKuhne t Aerwalggnning I l IV

ſanteg den 26 Mal abends 7 Ubhr

findet im St Nikolaus gr Saal eine

öffentl Versammlung
mit folgender Tagesordnung statt

Die abermals bedeutende Lederpreis
erhöhung um 509 h und die neuestenſreisberechnungen

Der Vorstand
h B Arndt Al6

e

gäste wimrommen

S HauptssisonS Junt bis 15 SeptemberKalte a werme Bäder Gute Vespſiegung Luftpostverbäg HKinderheiletätten e Pro d

in Berln dei muscerer Kaponkaase W Behrensetr 42

in

in

52

Badeverweakung eder in Halie Gr Ulrichstr 5

Mſeebad Sellin Vügen
amilienpenston Dünenhaus

Behagich modern eingerichzee n drei Minuten vom
Ekrand entſern gntt reichliche Perpfiegee as22Zuhh Der Etne Herbst

gef S iſt ein heTipographec enreinigungs Miifer

Zeugnis Durch Blt bekam ich Nervenlähmung
nd zweimal einen Schlag wsdurch meine ne Seitegelähmt wurde Bee nach h von 3 Deſen Tipografee
verlor ſich dieier Zuſtand ganz erheblich ſodaß ich mein Se 22
einen Arm wieder bewrgen und ziemlich gut gehen Kann Bee
tet hade ich auch daß
Autet was ſrüher nicht ber Faß war uh mit dem Erfolg jehr zufrieden bin

wärmſßte empfehlen kann
Beriin 27 Jannar 1926

Tipegeafer aufs

J Tuscher

5

97

meinen Köwer eine De 7 i e e
D agen da Saad Jde

dieser Tee et ertoſgreten de Herven Rheuma
Skroruisstestsmus Augenübel

Hartielbigkett Epltepsie
und Schlagantälen

Ein Paket Mark Ports extra bei 5 Pabetrüber portofrei Nur echt zu beziehen gegen Na e de do

Arterienverksſkung

Se Kreis Schleufingen

Telegraſieche und hrigſtlche AHomeldungen an

rn n e

rTuberkulose Lähmungen

Ihünn e el Hermann A Meer

7 e
Hierdurch meinen werten Geschäſtsfreunden sowie einem geehrten

Publikum von Halle an der Saale und a zur gefälligen Nachricht
dass ich mein schon vor dem Kriege betrliebenes

Baugeschäft
mit heutigen Tage wieder eröftne Alle in mein Fach achlegenden
Arbeiten wie Neubauten Umarbeiten jeder Art Kanalangachlusse usw
werden wie bekannt sachgemäss und zu soliden Preisen ausgelührt Um
gutige Unterstützung meines Unternehmens bittend zeichne

mit vorzöglicher Hochachtung

Otto Später aurermeilster
Ualle an der Saale An der Baderel 1 Fernruf 6437

e e e

h

Disconto Gesollsohatt Berlin
Der Gewinnanteilschein Nr 93 unserer Kommen Anton wird mit

7 54 für die Stücke von 600 Mark108 für als Siüoke von 1200 Mark
vom 22 Maas 8999 an

und dei nnazeren Biederlassungen in e nesHeynhatasen Bioteſeld HBoceham BraunagelawetfgBremen Burg b Co len Cüpentek CöthenCüutrer Danzig Beeasa Boermols Essenm Fran furi
n Frank ſaarts a O Gieuneaa Gronaes Holtbers a t Mannos er Hattmgoes BEcerfere IIIIIIIIIIIIIIIIISarg v Gries p I,emago LSheok Moagde
Hr maine Fleta ün des i Mühlihansen 1 T
Göbhelnm BKaehr Mönasecg Raumabuarg e Nord
hnusgee Oſſenteneoaa a Pelae Fosen o ounnn Rheiſne
3 Saorbrüeker Safarrecdel Sserdal s8ettim TölsieTrier W iesnaacdes

C bei dem A Se aunatt hausen sohen Renkverefna A und dei
Mouanern Siederianaungen in Aaeheon Bene Sonwm CleveChäfer Füüiheim Crefſeicdk DBinstnken ar ra Bütken
Wiübroun Dücgaeidor ſ Kenner iels erw Glndhach Godoa
berg re venahrofeh AMeanahbeoraa, M tetes üeba ör Neriss
RMeuwied Güenkkkrehen RKheycds Rahbreors Sieger WVier
T

Waniduars dei der Jorddeutsehen Bank in Hamburg und bei
aeren iederlaaauan gen in Altona und nvrherrs 29

den Vormittagsstunden von 9 bis 12 Unr bezanhlt
Die Auszahlung ertolgt forner vom 22 Mai bis zum 30 Juni 1919 auch
noch dei folgenden weitoren Stelen

Aergsb rn dei der Bayertvehen Blseconto und Werlsel
Baues A GBar men dei dem Barmer Bank Verelm Kingberg Flseher

e DonBreekau bei dem Bankhauess E Helmanm
bei dem Bankhause G v Phehaly e Ka el

Casacel boi dem Bankhause Pteiſfer
Cöäle bei dem A Schau fühnusen sehen Rawkverefn A G S

bei dom Bankhauss A Le v
Ssal Oppenheim r CoDresden vei der Angemeinen Becaatsehen Credit Angtalts Ab

tetteng DBresedeomn
bei dem Bankhauss Philipp Eimeyer

Fliherfeta bei dem Bankhause von ter Keydt Keraten e S5hneVrarela Cearrs a Bl bei der Bountwehea Keesen ad 98 eehsel
an hfalls a S vei dem Halleschen Bank Verein von Kulisch

Kaempf Co
bei dem Bankhause Reinhold Steckner

Marnhbrerg dei der orcdceunsaeohes Bank n ar 8 odon
vereanabaunka her am hbegr g

Hannover voll am Bankchause Mormaran Barlels
bei der Eanmnsverssiaen Bank

dem Bankhause Rphratsm Meyer e Sohm
A

Bariaruhe B bei der Süddeustse hen Wiaeente eselgenare
A udei dem Bankhaues Vets L Wornbuuarger

S6srnauus e CoWelpuig bei der Allgemeinen Beutschen Credit Amatate
und bei äoren Abteilung Kocker r Co

Angeöfkfehberg bei dom Bankhause F A Ferebauer
Mann eim dei der SGuentesehen Blüeeonto Goagellse haft A Ca
Wesn tagen bei der Bank ür Kärin verm B H Serupp

A

AßKneohen bei der BRayertseheniypetheken und Weehagelhanks
Barerisohera Vereinehbamtaver bei Jor Bayerinehen BDiasoneo en Weehgol Bank

dei dem Bankhause Anton Kohm
Sésaasszg ars bei ger Stahl e Federer A G

bei der Königlieh Grttembergkgehen Wofſhank G m HI
Be rlin den 21 Mai 1919

Direction der Disconto Gesellsohaft

Wir lieſern

BEZUGSCHEINFREI
quien heiz
wagen srICBroRF

BRENNEOIL bichen

n v
net fie

oſenfertig A
H Proepper Go

G m b K

spiegeihberg

lahres Kuckuck

Fufſtellung der geſetzlich erforderlichen d

Vermögensverzeichniſſe
Kurt Holleck hgeprüfter und vereidigter Büch erkevifor

a S 2a 2 4298

oderne Wand und Stand Von
für jede ERinrichtung passend

Schreibtisch und Küchen Uhren
und Weck Uhren

Damen und Herren Uhrenv
Moderns Armhand Uhren

in Gold Donblie, Tuola und Gold
große Anowahl an soliden Freisen

Auf jede Ubr leiste ieh achriſtliche Garantie

n r aGustav Unlig wer Lanaiter Art
c

der hieſigen orlaſſigen

iſt ſofort eine ordentliche

Lehrerſtelle
geprü ter Mittelſchulsehrer

deres Fach erwünjcht aber nicht
Bedingung

Das Dienſteinkommen beſteht
aus dem jeweiligen Gehalt der
hieſigen Voiksſchullehrer und
einer penſions berechtigten Funk
tionszulage von 600 M Kriegs
beihilfen und Kriegsteuerungs
zulagen werden nach ſtaatlichem
Muſter gewährt Die ſtädtiſchen
Körperſchaften haben ferner Orts
zu agen in Höhe von 400 M
und eine beſondere Zulage von
300 M bewilligt die der Bes
ſtätrigung der Regierung noch

bedürfen
Bewerbungen mit Zeugniſſen

und Lebenslauf ſind an uns ein

zureichen a827/1Erienburg den 21 Mai 1919
Der Magiſtrat

gucken und Mädchenmittelſchule

zu beſetzen Lehrbefähigung für g8
Mathematik und irgend ein an

Nebenverdienſt
Herren Domen auch Kriegsbeſchädigte erhalten gang Artikel

Muſter geg 1 Mk ineBismarckſtr 23

Ruciolt Mosse

Ckint mön fſin

zum 1 Juni geſucht Geſi Off

Perfeſcte Stenotypistin
von bedeutendem Fabrikgeschäft am Platze zum

baldigen Anotrità spätestens 1 Juli gesucht
Es Kommen nur Damen in Frage die befähigt sind
Stenogramme schnell und fehlerfrei aufzunehme
und an flottes Maschinenschreiben gewöhnt sind
auch sonst allgemeine kauflmännische Kenntnisse b
sitzen Schriftliche Angebote unter B H 8363 4iiderstr 4 erbeten Aiu6

Geiſtſtraße 66
an Blumengeſchäft A Grümert

Für größeren Fabrik S
J betrieb in Prov Sachſen
J wird ein beſtempfohlener zu
verläſſiger und umſichtiger

Lagerist
e und Expedient geſucht

Baldiger Eintritt erwünſcht
Ausführliche Bewerbungen

I mit Zeug nisabſchriſten Ge
t haltsanſprüchen u Angabe
J des früheſten Eintruttermins
J anter H 2917 au die Erped

826S d Zig erbeten

Wir ſuch f unſer Fabrik
kontor in Zeitz für möglichſt

N ſofort eine durchaus perfekte

Mazchinenvchreſberin

die auch nach Diktat flott
h ſtenographieren kann Hö

J here Schulbitdg erwünſcht
J fehlerfreies Schreiben aber

unbedingte Vorausiſetzung
Anfängerinnen können nicht J

J berückſichtigt werden Aus
J führliche Bewerbungen mit
Gehaltsanſprüchen und An
gade des früheſten Er niritt

J an die Expedition d Ztg
einzureichen

a

Jüng Beamter
von auswärts ſucht zauher

möbl ZimmerNähe Haupibahnhoſ für einige

Tage in der Woche Off m Preis
angabe erbittet A Rechmann
Eiſenach Reuterſtr 1 828

Landwirt
ſacht Herrſchaftliche 4 6 Zimmmerwohnung gegengute Vergütung evtl wird 1 od Mehrfam ehren
gekauft Off a Architekt R Haym Am Kirchtor 298 part o

83420

zum 1 Juli
Rudolf

Geld ver kehr

JIM2dä000 un epsten Stelb

auf San im Zentrum Wert Mk 39 000 aus uducht Angebote unter B D eosse Brüderstrasse De

lch n fortlauſencd

12500 Mark
Kontor Maggehurgerstr 55 Fermprecher Nr 1259

e
u

Antiypothekenkapitat
Grundheasitz beih unterbringen und erbitte

Robert Rosenberg baren
Halle a Leipzigerstraße ehe

Teilhaber
1 e Se füre

h Voruzins ung
ngebote
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